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	Rezepturoffenlegung Formular 
Erläuterungen und Hinweise 
Formulation disclosure form - Explanation and remarks
	70069_EU-00-E-DE

	
	
	Dok.-Art
	Formular

	
	
	Verfasser
	DVGW CERT GmbH

	
	
	Stand
	09.03.2026



	Referenznummer (Reference Number) DVGW CERT GmbH:
Bitte geben Sie die Referenznummer der DVGW CERT GmbH ein (falls zutreffend)
Please enter the DVGW CERT GmbH reference number (if applicable)
	[bookmark: Referenznummer]     

	Rezepturinhaber (Formulation Owner):
Bitte geben Sie den Firmennamen und die Adresse des Rezepturinhabers (Herstellers) ein.
Please enter the company name and address of the formulation owner (manufacturer)
	     

	Bezeichnung der Rezeptur (Name of Formulation):
Bitte geben Sie den Namen der Rezeptur ein (Bezeichnung oder Handelsname des Stoffes / Gemisches / 
Vorprodukts / Produkts).
Please enter the name of the formulation (designation or trade name of material / mixture / pre-product / product).
	     


	Ref. No.: (siehe oben/see above):      
	CAS-Nummer 
CAS no.
	Handelsname 
Trade Name
	Hersteller (Lieferant)
(Firmenname, Stadt, Land, E-mail)
 Manufacturer (Supplier)
(company name, city, country, email)
	SDB
Jahr
SDS
year
	Menge (Gew.-%)
Quantity (wt.-%)

	Nr.
No.
	Verwendungszweck 
Technological function
	Chemische Bezeichnung
Chemical name
	
	
	
	
	

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	Um Verzögerungen aufgrund unklarer Angaben zu vermeiden, schreiben Sie bitte deutlich, verwenden Sie keine Abkürzungen und achten Sie darauf, dass die Angaben vollständig sind. 
To avoid delays due to unclear information, please write clearly, do not abbreviate and make sure that the information is complete. 
Für weitere Hilfe beachten Sie bitte unsere Hinweise zum Ausfüllen des Rezepturformulars. 
For further assistance, please note our instructions for filling in the formulation form.
Alle Angaben werden von der DVGW CERT GmbH vertraulich behandelt. 
All information will be treated confidentially by DVGW CERT GmbH.
Mit Ihrer Unterschrift bestätigen Sie, dass die angegebene Rezeptur nach bestem Wissen vollständig und korrekt alle Ausgangsstoffe enthalten, die zur Herstellung des Stoffes/Gemisches verwendet werden.
With your signature you confirm that the stated formulation contains all the starting substances used for the manufacture of the material / mixture completely and correctly to the best of your knowledge.



	     
	
	     			     
	
	     

	Ort, Datum (Place, Date)
	
	Name (in block letters)	Unterschrift (Signature)
	
	Firmenstempel (Company name (Stamp))




Erläuterungen und Hinweise zum Ausfüllen des Rezepturoffenlegung-Formulars <70069_EU>

· Die Tabelle muss so ausgefüllt werden, dass die Gewichtsprozente insgesamt 100 % ergeben.
· Bitte vergeben Sie in der ersten Spalte fortlaufende Nummern für jeden Stoff (1, 2, …), für Unterkomponenten (1.1, 1.2, ...) und Alternativen (1a, 1b, ...). 
· Bitte geben Sie alle Ausgangsstoffe an, die zur Herstellung des Materials verwendet werden: Monomere, Additive, Polymerisationshilfsmittel wie Katalysatoren oder Initiatoren, Hilfsmittel zur Polymerherstellung, Farbstoffe, Füllstoffe, Lösungsmittel usw. Diese Angaben sollten sich auf den nicht reagierten Zustand (vor der Reaktion) beziehen.
· Wenn Zwischenprodukte in der Rezeptur verwendet werden, sind diese Produkte ebenfalls in der Rezepturform anzugeben.
Beispiele: 	- Rezepturen von farbigen Polymeren können aus einem Polymer und einem Farbmasterbatch bestehen. 
- Mehrschichtprodukte bestehen aus einzelnen Schichten von Polymeren und/oder Klebstoffen. 
In solchen Fällen sind die Funktionen, Handelsnamen, Hersteller und Gewichtsanteile dieser Komponenten im Rezepturformular anzugeben.
· Stoffe mit einem Gewichtsanteil unterhalb der Rezepturuntergrenze (Cutt-off-limit) müssen ebenfalls angegeben werden. Die Rezepturgrenze wird bei der Bewertung der Rezeptur angewendet.
· Für jeden Ausgangsstoff oberhalb der Rezepturgrenze ist ein aktuelles Sicherheitsdatenblatt vorzulegen, in dem der Handelsname des Stoffes eindeutig angegeben ist. Enthält das Sicherheitsdatenblatt keine Angaben zur Identität (CAS-Nummer) und zum prozentualen Anteil des Stoffes, sind zusätzliche Unterlagen vorzulegen.
Anmerkung: Bestandteile oder Verunreinigungen eines Stoffes, der in der CLP-Verordnung Nr. 1272/2008 als CMR (krebserzeugend, erbgutverändernd oder fortpflanzungsgefährdend) der Kategorie 1A oder 1B eingestuft ist, müssen angegeben werden, wenn sie in Mengen von mehr als 0,1 % bezogen auf den Ausgangsstoff vorhanden sind. 
· Zusätzliche Anforderungen: Für Farbstoffe und Füllstoffe legen Sie bitte Dokumente vor, die die Einhaltung der jeweiligen Anforderungen belegen.
Nanoformen sind nur gelistet, wenn die Nanostruktur in der Positivliste aufgeführt ist. Bitte legen Sie Dokumente mit Informationen zum Nanomaterialstatus oder zur Einhaltung der in der Positivliste festgelegten Anforderungen vor. 
· Lösungsmittel müssen in der Rezeptur angegeben werden, werden jedoch bei der Berechnung des Prozentsatzes nicht berücksichtigt. Daher ist die Menge der Lösungsmittel in Klammern () anzugeben. Bitte geben Sie die Restmenge des Lösungsmittels an, sofern bekannt. 
· Wenn Sie weitere Zeilen benötigen, können Sie die letzte Zeile durch drücken des [+] Knopfes am rechten Rand vervielfältigen.

Explanation and Remarks for filling in the Formulation disclosure form <70069_EU>

· The table needs to be filled in so that the percentages by weight add up to 100 %.
· In the first column, please assign consecutive numbers for each substance (1, 2, …), for sub-components (1.1, 1.2, ...) and alternatives (1a, 1b, ...).
· Please state all starting substances that are used to manufacture the material: Monomers, additives, aids to polymerisation like catalyst or initiator, polymer production aids, colorants, fillers, solvents, etc. This information should refer to the non-reacted state (before reaction).

· If intermediate products are used in the formulation, these products shall also be stated in the formulation form.
Examples:	- Formulations of coloured polymers may consist of a polymer and a colour masterbatch. 
- Multilayer products are composed of individual layers of polymers and/or adhesives. 
In such cases, the functions, trade names, manufacturers and weight percentages of these components shall be given in the formulation form.

· Substances with a weight percentage below the cut-off limit must also be stated. The cut-off limit will be applied during formulation assessment.

· For each starting substance above cut-off limit, please provide an up-do-date Safety Data Sheet which clearly states the tradename of the substance. If the SDS does not contain information on identity (CAS number) and percentage of the substance, then please provide additional documents.

Remark: Components or impurities of a substance classified as CMR (carcinogenic, mutagenic or toxic to reproduction) category 1A or 1B in CLP regulation No. 1272/2008, must be indicated when present at levels above 0.1 % relative to the starting substance.

· Additional requirements: For colourants and fillers please provide documents that prove the compliance with the respective requirements. 
Nanoforms are listed only if explicitly stated in the positive list. Please provide documents with information on nanomaterial status or on compliance with requirements laid down in the positive list.

· Solvents must be declared in the formulation but are not considered for the calculation of the percentage. Therefore, the quantity of solvents shall be given in brackets (). Please state the residual amount of solvent, if known.

· If you need additional lines, you can duplicate the last line by pressing the [+]-button on the right-hand side.
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